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München, 11. Mai 2009 
 
Pressemitteilung zur heutigen Pressekonferenz mit Philipp Lahm  
 
 
„Gemeinsam sind wir stark“: Pädagogisches Rüstzeug für Kinder- und Jugendtrainer 

LBS unterstützt in Kooperation mit der Stiftung „Bündnis für Kinder. Gegen 
Gewalt“ Sportprojekt des Deutschen Kinderschutzbundes:  
1000 Patenschaften für bayerische Vereine  
 

München. Von 2009 bis 2011 fördert die LBS Bayern das Gewaltpräventionsprogramm 
„Gemeinsam sind wir stark“ des DKSB Landesverband Bayern mit 200.000 Euro. Das 
Programm richtet sich an interessierte ehrenamtliche Trainerinnen und Trainer von Kinder- 
und Jugendmannschaften. Dank der Förderung können in den kommenden drei Jahren in 
ganz Bayern Schulungen angeboten werden. Außerdem erhalten 1000 Sportvereine die 
Schulungen für jeweils drei Trainerinnen oder Trainer als „Startpaket“ kostenlos. 
 
Bayerns Familienministerin Christine Haderthauer: „Es ist immens wichtig, das öffentliche 
Bewusstsein für die Schutzbedürftigkeit von Kindern zu schärfen – Kinder brauchen eine 
Lobby! Das ist eine gesellschaftspolitische Aufgabe ersten Ranges und das Anliegen der 
Stiftung ‚Bündnis für Kinder. Gegen Gewalt’, deren Geschäftsführung in meinem Haus 
liegt. Philipp Lahm vertritt die Stiftung als Bündnispate. Die Stiftung ist dem Projekt 
‚Gemeinsam sind wir stark’ eng verbunden. Das Projekt zeigt vorbildlich, wie man den Sport 
nutzen kann, um Kinder und Eltern zu erreichen und Gewalt frühzeitig zu verhindern. Ich 
danke allen Partnern ganz herzlich: Sie alle tragen zum Schutz unserer Kinder vor Gewalt 
bei. Ihr Engagement kommt aus der Mitte einer aktiven, kinderfreundlichen Gesellschaft.“ 
 
„Wir können keine Supertrainer schaffen, aber wir können sensibel machen, damit mehr 
hingehört und hingesehen wird“, sagt Maria Boge-Diecker, Geschäftsführerin des 
Deutschen Kinderschutzbundes Landesverband Bayern, über das Sportprojekt „Gemeinsam 
sind wir stark“. Sport ist ein effektives Mittel, um Aggressionen abzubauen. Nur die 
Stimmung kann auch umschlagen: Gewalt auf dem Spielfeld ist leider keine Seltenheit. Der 
Umgang mit Konflikten im Mannschaftsgefüge erfordert bei Trainerinnen und Trainern viel 
Aufmerksamkeit und Sensibilität. Das Sportprojekt mit dem Untertitel "Für Spaß an Sport und 
Fairem Spiel" leistet hier Hilfestellung. 
 
Der Deutsche Kinderschutzbund Landesverband Bayern hat zusammen mit dem 
Bayerischen Fußball-Verband ein Sportprojekt ins Leben gerufen, das der Frage besondere 
Aufmerksamkeit widmet, wie mit Aggressionen und Gewalt konstruktiv umgegangen werden 
kann: Mit Hilfe von weitreichenden pädagogischen Schulungsangeboten für Trainerinnen 
und Trainer von Juniormannschaften sollen Problemherde erkannt und Lösungsstrategien  
entwickelt werden: Wie kann die eigene Betreuerpersönlichkeit gestärkt werden? Lassen 
sich entstandene Spannungen innerhalb der Mannschaft auch konstruktiv nutzen? Wie 
können Kinder- und Jugendtrainerinnen und -trainer soziale Werte vermitteln?  
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„Die ehrenamtlichen Trainer und Betreuer leisten einen wertvollen und unverzichtbaren 
Beitrag für unsere Gesellschaft“, meint Dr. Franz Wirnhier, Sprecher der Geschäftsleitung 
der LBS Bayern. „Ihnen zur Seite zu stehen, sie zu unterstützen, ihnen Hilfestellung bei der 
Lösung von Konflikten zu bieten, dafür ist das Programm ‚Gemeinsam sind wir stark’ 
entwickelt worden. Das Konzept hat uns überzeugt. Deshalb helfen wir nun mit, seine 
Umsetzung in ganz Bayern voranzutreiben.“ 
 
„Gemeinsam sind wir stark“ umfasst zwei Schulungsabende und ist bereits seit zwei Jahren 
erfolgreich bei Trainerinnen und Trainern von Kinderfußballmannschaften erprobt. Durch die 
Förderung der LBS mit 200.000 Euro kann das Projekt nun auch auf alle anderen 
Mannschaftssportarten ausgedehnt werden. Zudem erhalten 1000 Vereine für ihre 
Jugendtrainerinnen und -trainer in den Mannschaftssportarten Fußball, Handball, Basketball, 
Volleyball, Hockey und Eishockey jeweils drei Teilnahmen zur Schulung kostenlos. Die 
Vergabe dieser Patenschaften richtet sich nach der Zahl der Sportvereine je Landkreis. 
Weitere Trainerinnen und Trainer können für einen Sonderpreis von 20 Euro an der 
Schulung teilnehmen. Interessierte Vereine wenden sich an Frau Rahel Rose, Fachbereich 
"Gemeinsam sind wir stark“ beim DKSB LV Bayern, unter  
rose@kinderschutzbund-bayern.de . 
Infos und Anmeldung auch unter www.gemeinsamstark-bayern.de. 
 
Der Auftakt des Projektes findet heute ab 12:30 Uhr im Rahmen einer Pressekonferenz, 
moderiert von Wolfgang Nadvornik („Blickpunkt Sport“, Bayerisches Fernsehen), auf dem 
Vereinsgelände der FT Gern in München statt. Auf dem Podium: Bayerns 
Familienministerin Christine Haderthauer, Fußballnationalspieler Philipp Lahm, Horst 
Winkler, Bezirksvorsitzender des Bayerischen Fußball-Verbandes, Ekkehard Mutschler, 
Vorsitzender des DKSB LV Bayern, und der Sprecher der Geschäftsleitung der LBS, Dr. 
Franz Wirnhier. (4728 Zeichen) 
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